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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SG 1947 Freiensteinau II : TTG Vogelsberg IV 
Samstag, 10.12.2022, 17:00 Uhr

Helwig tütet den Sieg für die SG 1947 Freiensteinau II ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der SG 1947 Freiensteinau II am vergangenen Samstag in
der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Heimteams setzte Lutz Helwig. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Reinhard Schaaf nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schaaf /
Berting und Rupp / Kortschik beendet, das Schaaf / Berting letztendlich gewannen. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Leibold / Dietrich gegen Merz / Gawenus nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:5, 8:11, 12:10, 11:7 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-Sieg gelang es Willmann / Helwig die Gastspieler
Rausch / Adolph in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Reinhard Schaaf machte mit Andreas Rupp beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Oswald Leibold gegen Dominik Merz hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Richard Dietrich verlor sein Spiel gegen Johannes Rausch unterm Strich recht eindeutig
und anhand der TTR-Werte extrem überraschend nach Sätzen mit 0:3. Auf Messers Schneide stand
nachfolgend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Alexander Willmann und Dirk Gawenus, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Nico Berting machte mit Norbert Adolph beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Dass der unterlegene Gastspieler Adolph nur 7
Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Lutz Helwig gegen
Manuel Kortschik. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der SG 1947 Freiensteinau II und der TTG Vogelsberg IV.
Reinhard Schaaf bezwang anschließend Dominik Merz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte hingegen dann Oswald Leibold bei seiner Pleite gegen Andreas Rupp. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Richard Dietrich das Match gegen Dirk Gawenus, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte überraschend mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34
Bällen endete und an Dietrich ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Alexander Willmann gegen Johannes Rausch. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst
nach 40 Punkten mit einem Satzerfolg für Willmann endete. Nico Berting hatte derweil seinen
Gegner Manuel Kortschik beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Lutz Helwig den
Gastspieler Norbert Adolph in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG 1947 Freiensteinau II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die SG 1947 Freiensteinau II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV Stockhausen 1946 III am 14.01.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team der TTG Vogelsberg IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
14.01.2023 gegen die TTG Büßfeld 1974 III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SG 1947 Freiensteinau II

Doppel: Schaaf / Berting 1:0, Leibold / Dietrich 1:0, Willmann / Helwig 1:0 
Einzel: R. Schaaf 2:0, O. Leibold 0:2, R. Dietrich 0:2, A. Willmann 1:1, N. Berting 2:0, L. Helwig 1:1 

 TTG Vogelsberg IV
Doppel: Merz / Gawenus 0:1, Rupp / Kortschik 0:1, Rausch / Adolph 0:1 
Einzel: D. Merz 1:1, A. Rupp 1:1, D. Gawenus 1:1, J. Rausch 2:0, M. Kortschik 1:1, N. Adolph 0:2


